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DDuurrcchh  ddaass  AAnnllaaggeenn--  uunndd  EEiinnssppaarrccoonnttrraaccttiinngg  uunntteerrssttüüttzztt  ddiiee  SSTTAAWWAAGG  ddiiee  SSttaaddtt    

ÜÜbbaacchh--PPaalleennbbeerrgg  bbeeii  ddeerr  NNeeuuggeessttaallttuunngg  iihhrreess  HHaalllleennbbaaddeess..  
 

Das Großprojekt der STAWAG in Kooperation mit der Stadt Übach-Palenberg ist im Jahr 2006 

erfolgreich in Betrieb gegangen und beweist, dass maßgeschneiderte Contracting-Modelle hervor-

ragend funktionieren. 

Die Premiere fand in Übach-Palenberg statt: Das frisch renovierte städtische Hallenbad mit dem 

griffigen Namen „Ü-Bad“ wurde im Mai 2006 neu eröffnet.  

Stadt und STAWAG vereinbarten ein umfassendes Anlagen- und Einsparcontracting zur Sanie-

rung der in die Jahre gekommenen Technik. Hierbei hat die STAWAG auf ihre Kosten die Technik 

zur Wasseraufbereitung, die Lüftungstechnik, die Beleuchtung, die Steuerungs- und Regeltechnik 

sowie Teile der Heizungstechnik und der sanitärtechnischen Ausstattung erneuert.  

Ebenfalls erledigt die STAWAG im Rahmen des Contracting das Störmanagement, die energeti-

sche Optimierung des Betriebes und das Energiecontrolling.   

Dank der effizienten Technik zur Wasseraufbereitung, der Optimierung aller Betriebsbestandteile 

sowie baulicher Veränderungen im Bereich Wärmedämmung war es trotz ständig steigender  

Energiepreise möglich, rund ein Drittel der Kosten einzusparen. Von den vorherig kalkulierten 

Kosten von 436.000 Euro sind nunmehr 288.000 Euro übrig geblieben, was einer erzielten Einspa-

rung von 147.000 Euro entspricht und damit das gesetzte Ziel von mindestens 50.000 Euro weit 

übertrifft. 

 


